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KÜSSNACHT
UND SEEGEMEINDEN

Gottesdienst
für Frauen

Küssnacht Das frauen netz küssnacht
merlischachen lädtamMittwoch, 15.No-
vember, um 9 Uhr in der Pfarrkirche
Küssnacht zumGottesdienst ein.

Einen Tag nach unserem Gottes-
dienst feiert die Kirche die heilige Mar-
gareta, Königin von Schottland.Diewe-
nigsten von uns würden sich mit einer
Königin, einemKönig vergleichen. Und
doch sind wir durch unsere Taufe nicht
nurKönigs-, sondern sogarGotteskinder
geworden.

Anverstorbene
Mitgliederdenken

Vor Gott hat jeder Mensch eine unver-
wechselbare Würde. Jedes Leben ist in
seinenAugenkostbar.Daranwollenwir
denken, wenn wir in diesem Gottes-
dienst unserer verstorbener Mitglieder
gedenken.

NachdemGottesdienst sindallewie
gewohnt zumKaffeetreff imkleinenSaal
imMonséjour eingeladen. (pd)

20000Franken fürKüssnachter
VereinGrenzenlosRigi

Küssnacht DieAlbert Koechlin Stiftung zeichnet denVereinGrenzenlos Rigi aus.Weitere
Anerkennungspreise gehen an die SOSBahnhofhilfe, den Verein Pfasyl und anTrachtenvereinigungen.

EdithMeyer

Die Albert Koechlin Stiftung (AKS)
zeichnetdieses Jahr zweiOrganisationen
aus,diebehindertenundFlüchtlingskin-
dern bei der Gestaltung ihrer Freizeit
helfen.

Einen Anerkennungspreis von
20000Frankenerhält derVereinGren-
zenlos Rigi in Küssnacht. Bereits vor 11
Jahren starteten Jubla-Leiterinnen und
Leiter von«Pfadi trotz allem»motiviert
«Grenzenlos Rigi» in Küssnacht und
Umgebung.

In der Jugendgruppe bedeuten kör-
perlicheundgeistigeBegrenzungenkei-
ne Grenzen – daher komme der Name
«Grenzenlos».

Kochenmit Jungwacht
undBlauring

DerKüssnachterVereineröffnetKindern
und Jugendlichenmit einerBehinderung
dieMöglichkeit, ihreFreizeit ausserhalb
derSchuleundFamilie zugestalten.Ein-
mal im Monat finden Treffen statt. Ein
vielfältiges Programm lädt die Kinder
und Jugendlichen ein, Neues zu entde-
cken.

Die Höcks beinhalten das kreative
Gestalten sowie Aktivitäten im Freien,
welche auf die Bedürfnisse der Kinder
und Jugendlichen abgestimmt sind. Sie
spielen,macheneinenAusflug indieNa-
tur oder kochen nach dem Papiersam-
melnmit der Jungwacht und dem Blau-
ring Küssnacht.

«Wir freuen uns sehr, dass unsere
Arbeit geschätzt wird», sagt Anita
Schmidig, Scharleiterin der Gruppe
Grenzenlos Rigi. Der Anerkennungs-
preis von 20000 Franken werde unter

anderem in die gemeinsamen Arbeiten
mit Kindern und Jugendlichen fliessen.

Pfadi-Anlässe inAsylzentren
undBahnhofhilfe inLuzern

Zudemerhält derVereinPfasyl inLuzern
einen der vier Anerkennungspreise der
Albert Koechlin Stiftung. Die Auszeich-
nung ist mit 30000 Franken dotiert.
Pfasyl organisiert jedenzweitenSonntag
in Luzerner Asylzentren Pfadi-Anlässe.
Einen Anerkennungspreis von 30000

Frankenerhält dieSOSBahnhofhilfeLu-
zern.Diese begleitet imBahnhofPerso-
nen, dieMühehaben, sich zurechtzufin-
den. Sie leistedamit einenwichtigenBei-
trag zur Selbstständigkeit undMobilität,
heisst es inderMedienmitteilungderAl-
bert Koechlin Stiftung.

75000Franken
für fünfTrachtenvereinigungen

Den mit 75000 Franken höchstdotier-
tenAnerkennungspreis erhaltendiekan-

tonalenTrachtenvereinigungenvonUri,
Schwyz, Obwalden und Nidwalden so-
wie Luzern. Sie setzten sich für den Er-
halt und die Förderung der Volkskultur
einundwürdendamitdas sozialeLeben
bereichern, betont die Albert Koechlin
Stiftung.

Hinweis
Die Preise werden am Donnerstag, 11.
Januar 2018, im Rahmen einer Feier in
Luzern übergeben.

Chliichinderfiir
am Samstag

Küssnacht AmkommendenSamstag, 11.
November, findet um 16.30Uhr die letz-
te Chliichinderfiir in diesem Jahr im Be-
sinnungsraum im Zentrum Monséjour
statt.DasThemadieserFeier ist«schmö-
cke». So werden die diversen Düfte der
Vorweihnachtszeit selbstverständlich an
dieser Feier nicht fehlen. Ein Hund er-
zählt denKindern von all seinenDüften,
die er den ganzen Tag wahrnimmt. Und
alleKinderdürfenetwasherrlichDuften-
desmit nachHause nehmen.

Da «schmöcke» auf Hochdeutsch
auch den Gaumen betrifft, werden alle
zumZvieri dann auch ein speziellesGe-
bäckgeniessenkönnen.Eingeladen sind
alle Kinder zwischen 3 und 7 Jahrenmit
ihren Begleitpersonen. Das Chliichin-
derfiir-Team freut sich auf zahlreiche
Teilnehmer zu dieser Feier. (pd)

Die Gruppe Grenzenlos Rigi während eines Ausflugs auf die Rigi, der mit einer Kutschenfahrt kombiniert wurde. Bild: PD

Wiesel startenmit Sieg
in Jubiläumssaison

Futsal Es ist tatsächlich schonzehn Jah-
re her, seit die zwei Küssnachter Prota-
gonistenMarko Zeba und Petar Matije-
vicdenKleinfeldfussballclubMNKKuna
Futsal Küssnacht ins Leben riefen. Am
Sonntag startetendieWiesel in ihrenun
zehnteSaison –die vierte inderNLA.Es
war ein Start nach Mass für die Inner-
schweizer.

Der älteste Innerschweizer Futsal-
club eröffnete im ersten Spiel der NLA
Gruppe 3 die Saisonmit einem 6:3-Sieg
gegenAufsteigerWynentalUnited.Zwar
erwischten die Reinacher den besseren
Start ins Spiel und gingen bereits in der
4.MinutedurchAltinGashi inFührung,
doch konnten die Küssnachter in der 7.
und 8. Minute durch Tore von Vitor Au-
gustoCappellini undMarceloAlcantara
das Resultat wieder zu ihren Gunsten
drehen.Gashi erzielte zweiMinuten spä-
ter nochmals den Ausgleich, doch nur
eineMinute später liess Cappellini Tor-
hüter Gecaj nach einem direkten Frei-
stoss keine Chance, und die Inner-
schweizer gingen mit einem 3:2 in die
Pause.

Übermotivierter
Aufsteiger

Die Aufsteiger aus dem Aargau gingen
schonabder 1.MinutedesSpiels hart zur

Sacheund leisteten sichzumTeil einpaar
grenzwertige Fouls. In der zweitenHälf-
tewurde ihnendieseHärte und ihreUn-
erfahrenheit zum Verhängnis. Die Wie-
sel erhöhten bereits in der 2.Minute der
zweitenHalbzeit durchHenriqueCorne-
lio Bem nach Vorarbeit von Balu Ndoy
zum4:2.DasSpiel derReinacherNeulin-
gewurdedadurchnochetwashärter und
aggressiver, welches in der 25. Minute
nochmalsmit demAnschlusstreffer von
AvniHasanramaj belohnt wurde.

DochgenaudieserHasanramajwur-
de zur leidtragendenFigurderAargauer.
Zunächst holte er sich in der 28. Minute
dieGelbeKarteab;dieWiesel liessenmit
ihrer ganzen Erfahrung von da an Ball
undGegner laufenundbauten ihreFüh-
rungdreiMinuten späterdurchNdoyauf
Vorarbeit von dem jungen Edison Kras-
niqi zum 5:3 aus. Als die Wynentaler
merkten, dassdieNiederlagenichtmehr
abzuwenden ist, schalteten sienochmals
einen Gang höher in punkto Härte. Zu-
nächst erhieltenWynentalsEduardMav-
raj undKüssnachtsTorhüterAaronHön-
ger nach einer Rangelei beide die Gelbe
Karte, bisdanndreiMinutenvorSpielen-
deHasanramaj zumBrutalofoul an Ivan
AbuGhannamfürdieüberharteGangart
mitGelb-Rot vomPlatz geschicktwurde.
Erhätte sichmitdirektRot auchnichtbe-

schwerenmüssen:mit beidenBeinenge-
streckt, direkt auf den Gegner, ohne
Rücksicht aufVerluste!Dasgeht schon in
dieKategorieDunkelrot.DieWiesel hat-
ten nun zweiMinuten einenMannmehr
auf dem Platz bei drei Minuten bis Spie-
lende. Der Gegner wurde in Breite und
Tiefe auseinandergezogen, undkurz vor
Ablauf der Überzahlsituationmit einem
herrlichen Treffer von Ndoy zum
6:3-Endstand bestraft.

NächstesSpiel am
kommendenSonntag

AmkommendenSonntag, 12.November,
empfangen die Wiesel im Heimspiel in
der Küssnachter Sporthalle Ebnet den
NachbarnausLuzern.DasDerby steigt ab
15Uhr.DieLuzerner verloren ihrAuftakt-
spiel gegendieSolothurnerFCIliriadeut-
lich mit 1:7. Jester 04 Baden gewann 3:0
Forfait gegenGastgeberFutsalBrugg. (pd)

Matchtelegramm
MNK Kuna Futsal Küssnacht – Wynental United 6:3 (3:2)
Sportausbildungszentrum Mülimatt, Windisch. – SR: Arif Spaiu,
Kazim Çengiz Aykaç. – Tore: 4. Gashi 0:1; 7. Gregorio Cappellini
1:1; 8. Alcantara 2:1; 10. Gashi 2:2; 11. Gregorio Cappellini 3:2;
22. Cornelio Bem4:2; 25. Hasanramaj 4:3; 31. Ndoy 5:3; 38. Ndoy
6:3. – Verwarnungen: 28. Hasanramaj (Gelb/Foul); 35. Mavraj
(Gelb/Unsportlichkeit); 35. Hönger (Gelb/Unsportlichkeit); 37.
Hasanramaj (Gelb-Rot/grobes Spiel).MNKKunaFutsal Küssnacht:
Hönger; Gregorio Cappellini; Cornelio Bem, Abu Ghannam; Ndoy;
Zeba, Figueiredo Dias, Alcantara, Krasniqi. Wynental United:
Gecaj; Hasanramaj; Mavraj, Mustafa; Haliti; Gashi, Lokaj, Shala,
Feldmann.

Verfügung
fürDorfeinfahrt Litzi

Küssnacht FürdieEntlastungdesDorf-
kerns sind nach der Eröffnung des Ab-
schnitts 1 der Südumfahrung neue Ver-
kehrsanordnungengeplant. Imaktuellen
Amtsblatt hat das Tiefbauamt Schwyz
eine Verfügung publiziert.

Die neue Umfahrungsstrasse der
Südumfahrung Küssnacht soll im Som-
mer 2019 eröffnet werden. Zeitgleich
soll der Zugang zum Dorfzentrum bei
derDorfeinfahrt Litzi ausFahrtrichtung

Merlischachen fürmehrspurigemotori-
sierte Fahrzeuge sowie Motorräder ge-
sperrt werden.

Der Bezirk Küssnacht habe sich im
RahmenderPlanungderSüdumfahrung
stets für diese Massnahme ausgespro-
chen, heisst es in den Unterlagen, die
beimRessortPlanung,Umwelt undVer-
kehr zur Einsicht öffentlich aufliegen.

EdithMeyer

Die Dorfeinfahrt Litzi bei der Verzweigung Luzernerstrasse/Nordstrasse soll im
Sommer 2019 aus FahrtrichtungMerlischachen gesperrt werden. Bild: Edith Meyer


